
Kult-Treffen am Achensee 
(5. - 7. Oktober)
Über 500 geschmückte Trakto-
ren, Oldtimer und andere Ge-
fährte machen den Achensee
zum Treffpunkt für Liebhaber
und Sammler ganz besonderer
Fahrzeuge. 

Beim Kult-Wochenende, das
bereits zum 18. Mal stattfindet,
wird der Achensee ein Wo-
chenende lang zum Zentrum
bäuerlicher Nutzfahrzeuge.
Aber nicht nur das: Liebevoll
gepflegte Oldtimer und ein
abwechslungsreiches Rahmen-
programm machen das Trak-
torfest und Oldtimertreffen
zum Fixpunkt im jährlichen

Veranstaltungskalender.
Das Detailprogramm am Ba-
destrand Buchau in Maurach:
Freitag, 5. Oktober 2012:
19.00 Uhr Einzug der ge-
schmückten Traktoren vom
Dorfzentrum in Maurach zum
Festzelt.
19.30 Uhr Bieranstich und Er-
öffnung durch Bgm. Ing. Josef
Hausberger, anschließend
Konzert der Bundesmusikka-
pelle Eben.
21.00 Uhr großes Musik- und
Showprogramm mit „Hochti-
rol“.
Eintritt: EUR 7,-

Samstag, 6. Oktober 2012:
Großer Flohmarkt, tolles Unter-

haltungsprogramm durch Old-
timer, Traktoren und andere
Geräte beim Festzelt.
Ab 11.00 Uhr Musik und Unter-
haltung mit den „Lustigen Mu-
sikanten vom Achensee“.
Ab 20.30 Uhr sorgt die Gruppe
„Almrauschklang“ für Stim-
mung.
Eintritt: EUR 7,-

Sonntag, 7. Oktober 2012:
10.00 Uhr Großer Umzug der
Oldtimer, Traktoren und ande-
rer Gefährte durch Maurach bis
zum Festzelt. Flohmarkt sowie
großes Unterhaltungspro-
gramm.
Ab 11.00 Uhr Musik und Unter-
haltung mit „Die Kufsteiner“.
Eintritt frei!

Das Heimatmuseum lebt
Gemeinsam mit der ganzen
Gemeinde wird neben „900
Jahre Achenkirch“ auch beim
Heimatmuseum Achental „Si-
xenhof“ ein Jubiläum gefeiert.
Der traditionelle Kirchtag am
21. Oktober 2012 (ab 11.00 bis
17.00 Uhr) bietet den perfek-
ten Rahmen für „25 Jahre Hei-
matmuseum Sixenhof“.
Frühere Lebensart und die da-
malige Arbeitswelt im origi-
nalgetreuen Tiroler Einhof wer-
den den Besuchern näher ge-
bracht. Von der Weberei bis
hin zum Patschenmachen er-

lebt man beim Achentaler
Kirchtag Vorführungen der be-
sonderen Art: In der alten
Rauchkuchl wird sogar aufge-
kocht und die Gäste können
sich über Original Achentaler
Kiachl und weitere regionale
Spezialitäten freuen. Gaudige
Volksmusik (zwei junge
Achentaler) begleiten dieses
Heimat-Brauchtumsfest, das
bei jedem Wetter stattfindet.
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Am Sonntag, den 09.09.2012 ha-
ben wir bei schönstem Panorama
die Einstandsfeier, mit unseren
Pfarrer Henryk mit den verschie-
densten Abordnungen der Ge-
meinden, Vereinen, Schulen,
Kindergarten, Spielgruppe und

36 Ministranten des Seelsorge-
raumes gefeiert. Die Volksschule
und der Kindergarten von Perti-
sau mit der Spielgruppe "Butter-
blumen" haben mit einen netten
Lied Henryk herzlich begrüßt
"Grieß di Heinrich!". Dekan Edi
Niederwieser überreichte Henryk
den Bund-Schlüssel des Seelsor-
geraums, "Nicht nur für die Kir-
chentüren sondern auch für die
Herzen der Menschen!"

Die Hauptschule Achensee über-
reichte nach dem feierlichen Got-
tesdienst in der Pfarrkirche, eine
Wanderkarte der Region, damit
Pfarrer Henryk nicht die Orientie-
rung verliert und Katharina Mo-
ser spielte mit Di. Bernhard Fritz
ein Ständchen.

Im Anschluss fand vor der Kirche
eine Agape statt, wo jeder noch
die Möglichkeit hatte, mit dem
neuen Pfarrer ins Gespräch zu
kommen!

Einstandsfeier Pfarrer Henryk in Pertisau
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Die Vermieterakademie liefert
Denkanstöße, wertvolle Tipps
und legt den Grundstein für ei-
ne höhere Auslastung in klein
strukturierten Betrieben.
Liebe VermieterInnen und Part-
ner, wir möchten EUCH einladen
ein Teil der Achensee Vermieter-
akademie zu werden.
Die Tourismusabteilung des Lan-
des Tirol hat in Zusammenarbeit
mit verschiedensten Organisa-
tionen eine gemeinsame Strate-
gie im Bereich der Schulungen
für kleinstrukturierte Betriebe er-
arbeitet. Gemeinsam mit EUCH
möchten wir dieses Angebot
nutzen und unsere Möglichkei-
ten optimieren.
Erfolg motiviert... und deshalb
wollen wir vielen Betrieben die
Basis für den Erfolg bieten!
Das Ziel ist es, den Klein- & Mit-
telbetrieben praktische Tipps
und Tricks zu vermitteln, die
euch mehr Buchungen und mehr
Umsatz bringen und helfen, Kos-
ten und Zeit zu sparen.
Wir haben bereits eine Voraus-
wahl an Themen und Inhalten
getroffen, die genau auf die Re-
gion Achensee und EURE Bedürf-
nisse abgestimmt sind.
Der Tourismusverband Achensee
unterstützt Euch bzw. dieses Pro-
jekt zusätzlich bei den Seminar-
kosten. Wir als TVB übernehmen
jeweils 50% der eigentlichen
Kurskosten – dh ein Seminar kos-
tet für einen Teilnehmer lediglich
EUR 50,00.
Des Weiteren möchten wir euch
anbieten, dass ab 3 Seminarbe-
suchen die Kosten pro Seminar
auf EUR 40,00 reduziert werden
und ab 5 Seminarbesuchen sogar
auf EUR 30,00 pro Seminar.

Liebe Betriebe, wir möchten
nochmals betonen, dass dieses
Projekt für EUCH ins Leben geru-
fen wurde und wir uns natürlich
sehr darüber freuen würden,
wenn jeder Einzelne von euch
diese Chance nutzt und für sich
selbst das Beste und Wichtigste
herausholt. Gemeinsam machen

wir mit der Achensee Vermieter-
akademie einen weiteren und
großen Schritt für die TOP-REGI-
ON Achensee – das heißt für uns
alle.
Bitte beachtet, dass die Teilneh-
merzahl begrenzt ist und wir die
Anmeldungen natürlich je nach
Eingangsdatum abarbeiten. An-

meldungen direkt an 
maria.wirtenberger@achensee.info

Viel Spaß beim Durchstöbern des
Angebots und wir hoffen wir se-
hen uns alle bei der Auftaktver-
anstaltung am 09. Oktober 2012
im Veranstaltungszentrum in
Maurach.

Vermieterakademie
… stärkt Betriebe für mehr Auslastung und höhere Umsätze

Unser neuer Pfarrer Henryk



Die 13. Auflage des Achenseelaufs
(1./2. September) konnte mit
traumhaften Wetter und perfek-
ten Laufbedingungen aufwar-
ten. Knapp 1.500 begeistere
Hobby- und Profiläufer stellten
sich der Herausforderung, die
23,2 Kilometer lange Seeumrun-
dung in möglichst kurzer Zeit zu
bewältigen. Für die Spitzenathle-
ten blieb dabei keine Zeit, die
malerische Kulisse des Karwen-
del- und Rofangebirges zu be-
wundern, zu hoch war auch heu-
er wieder die Leistungsdichte
unter den Topläufern. Sieger Elis-
ha-Kiprotich Sawe aus Kenia be-

nötigte nur 1:16:27 Stunden für
die Seeumrundung. Die Damen-
wertung konnte Zita Kacser aus
Ungarn mit einer Siegerzeit von
1:38:14 Stunden für sich entschei-
den. Die beste Staffel kam mit
dem Team LT Physio Lechner heu-
er aus Jenbach (1:32:08 Stun-
den).
Ein großer Dank gilt den zahlrei-
chen freiwilligen Helfern rund
ums Fischergut und auf der Stre-
cke. Ohne diesen ehrenamtlichen
Einsatz wäre diese Veranstaltung
nicht möglich. Auch die Teilneh-
mer sprechen Jahr für Jahr ihren
Dank für die tolle Unterstützung

aus. Auf unserer Homepage
www.achenseelauf.at und auf
der Facebook-Seite des Achen-

seelaufs gibt es zahlreiche positi-
ve Kommentare der Teilnehmer.

Achenseelauf 2012 - Laufspektakel vor malerischer Kulisse

Mit Ende des ersten Semesters
müssen sich unsere Schüler der 4.
Klasse bereits entschieden ha-
ben, wohin ihr Weg sie nach der
Hauptschule führt. Deshalb ha-
ben wir uns in der ersten Schul-
woche hauptsächlich mit Berufs-
erkundungen und Bildungswe-
gen nach der Hauptschule be-
schäftigt. Am Mittwoch besuch-
ten uns 15 ehemalige Schülerin-
nen und Schüler der Hauptschu-
le, die uns über ihre weiterfüh-
rende Schule bzw. ihren Lehrbe-
ruf informierten. Im Namen der
Schüler und der Lehrer möchten

wir uns noch einmal bedanken,
dass ihr euch die Zeit für uns ge-
nommen habt. Am Donnerstag
besuchten wir in Innsbruck die
Berufssafari in der Wirtschafts-
kammer. Dort konnten wir einen
Einblick in 6 verschiedene Be-
rufsfelder bekommen. Am Frei-
tag erlebten wir die Berufswelt
hautnah. Jeder Schüler konnte
sich zwei Betriebe auswählen
und diese besichtigen. Wir be-
danken uns bei folgenden Fir-
men: GE Jenbacher, Altenwohn-
heim Jenbach, Krankenhaus
Schwaz, Motorbär und beson-

ders bei den Achenseer Betrie-
ben: Zimmerei Kofler, Walser-
stein, Posthotel Achenkirch und

Autohaus Hecher. Schön, dass wir
mit unseren Schülern immer bei
euch willkommen sind!

14 – was nun? Berufsorientierung in der Hauptschule Achensee

Zufrieden blicken die Organisa-
toren des Karwendelmarsches,
Martin Tschoner (Achensee Tou-
rismus) und Markus Tschoner
(Olympiaregion Seefeld), auf
die gelungene, vierte Auflage
des Karwendelmarsches zurück
und zollten den Teilnehmern
großen Respekt für die tollen
sportlichen Leistungen. Beide
bedanken sich ausdrücklich bei
den über 300 freiwilligen Hel-
fern an den Labestationen, den
Bergrettungskräften und den
Mitgliedern der Freiwilligen

Feuerwehren: „Ein herzliches
Dankeschön möchten wir den
zahlreichen Helfern und Helfe-
rinnen aussprechen, welche die
Teilnehmer mit regionalen Tiro-
ler Produkten von Bio vom Berg
gestärkt und mit ihren aufmun-
ternden Worten motiviert ha-
ben. Sie haben dazu beigetra-
gen, dass der Karwendelmarsch
reibungslos über die Bühne
ging und für alle zu einem un-
vergesslichen Erlebnis wurde.“
Alle Ergebnisse, Fotos usw. auf
www.karwendelmarsch.info

Mit Ende dieser Sommersaison
verabschiedet sich die Familie
Hans Kostenzer als Wirtsleute
vom Rofan. Damit geht eine 65-
jährige Familiengeschichte auf
der Erfurter Hütte zu Ende.
Aus diesem Anlass veranstaltet
die Familie Kostenzer am 20. Ok-
tober 2012 ein Abkaserfestl auf

der Hütte. Beginn ist um 15.00
Uhr. Für musikalische Unterhal-
tung ist gesorgt. Die letzten Tal-
fahrtmöglichkeiten mit der Rof-
anseilbahn sind um ca. 18.00
und um 23.00 Uhr.

Die Familie Kostenzer freut sich
auf euer Kommen!

Abkaserfestl auf der Erfurter Hütte

Rückblick Karwendelmarsch



YOUNGvillage  Achensee
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Wir wünschen allen unseren Jubilaren alles Gute und Liebe sowie
weiterhin viel Gesundheit.

Das Geburtstagskind Regina Offenhauser
(70) mit Bgm. Stefan Messner und Vzbgm.
Karl Moser

Otwin Zofka (90) mit Bgm. Stefan Messner

Bgm. Stefan Messner, Geburtstagskind
Annemarie Höllbacher (70) sowie Obm. Her-
mann Resinger (Seniorenbund) und Vzbgm.
Karl Moser

Bgm. Stefan Messner, Jubilar Albert Stoffa-
neller (80), Obm. Hermann Resinger (Senio-
renbund) und Vzbgm. Karl Moser

Achenkirch gratuliert!

Gemeinde Achenkirch

Unsere geschickten, coolen, jun-
gen Skateboarder haben einen
super Wettbewerb in Kooperati-
on mit Young Village veranstal-
tet. Sie haben coole Tricks vorge-
führt, z.B. Rampenfahren, Sprin-
gen, Flips, 180`s und vieles mehr.
Aber jetzt ist der Herbst da und
das Young Village Jugendzen-
trum freut sich, nach dem Som-
mer, unsere Jugendlichen aus der
Region wieder zu sehen.
Mittwochs 15.30 bis 18.30 Uhr
Freitags 17.00 bis 22.00 Uhr

Skateboard Contest. Maurach 

Am 6. Oktober 2012 wird in Öster-
reich zwischen 12.00 und 13.00
Uhr der jährliche bundesweite Zi-
vilschutz-Probealarm durchge-
führt. Die Signale werden von
der Bundeswarnzentrale im Ein-
satz- und Krisenkoordinations-
center des Bundes¬ministeriums
für Inneres bzw. von den Landes-

warnzentralen in den einzelnen
Bundesländern ausgelöst wer-
den. Der Probealarm dient einer-
seits zur Überprüfung der tech-
nischen Einrichtungen des Warn-
und Alarmsystems, andererseits
soll die Bevölkerung mit diesen
Signalen vertraut gemacht wer-
den.

Die Bedeutung der Signale:
Sirenenprobe:
15 Sekunden
Warnung:
3 Minuten gleich bleibender
Dauerton. Herannahende Gefahr!
Radio oder Fernseher (ORF) bzw.
Internet (www.ORF.at) einschal-
ten, Verhaltensmaßnahmen be-
achten.
Alarm:
1 Minute auf- und abschwellen-

der Heulton. Gefahr!
Schützende Bereiche bzw. Räum-
lichkeiten aufsuchen, über Radio
oder Fernsehen (ORF) bzw. Inter-
net (www.ORF.at) durchgegebene
Verhaltensmaßnahmen befolgen.
Entwarnung:
1 Minute gleichbleibender Dauer-
ton. Ende der Gefahr!
Weitere Hinweise über Radio und
Fernsehen (ORF) bzw. Internet
(www.ORF.at) beachten.

„Zivilschutz-Probealarm“

Fußball-Heimspiele
in Achenkirch
U9 SO 07.10.2012 11.00 Uhr Kirchbichl
U11 SO 07.10.2012 12.30 Uhr Volders
KM SO 07.10.2012 14.30 Uhr Fügen 1 b
U14 SO 07.10.2012 16.30 Uhr SPG Ibk West
KM SO 21.10.2012 15.30 Uhr Kundl 1 b
KM FR 26.10.2012 15.30 Uhr Hippach 1 b

Die Schützengilde Eben/Achen-
see feiert ihr 130-jähriges Beste-
hen und lädt alle Gemeindebür-
ger/innen herzlich zu einem Fest-
schießen an unserem Schieß-
stand ein.

Samstag, 13. Oktober, ab 10.00
Uhr, im Vereinslokal der Gilde.

Geschossen wird mittels Luftge-
wehr eine 10er Serie, stehend auf-
gelegt auf computergesteuerte
Schießstände.
Stammeinlage: EUR 4,50 - Nach-
kauf: EUR 1,50

Geldpreise für die Ersten 5 Plätze:
EUR 50,-, 40,-, 30,-, 20,-, 10,-

Für Kinder von 8-12 Jahren win-
ken Gutscheine. Tiefschuss um
tolle Sachpreise für die besten 10
Plätze. Pro Tiefschuss EUR 2,- (es
zählt nur der beste Schuss des
Schützen)

Die Schützengilde freut sich auf
zahlreichen Besuch und auf ein
gemütliches Beisammensein, bei
Speis und Trank in unserem Gil-
denlokal. Weiter Infos finden Sie
unter www.sg-eben.at

Schützengilde Eben/Achensee



Am 26. August luden die
Ortsbäuerinnen mit tat-
kräftiger Unterstützung
der Landjugend Achen-
kirch zum heurigen Hof-
fest auf den Bogstlhof ein.
Viele hunderte Besucher
scheuten das etwas kühle
Wetter nicht, um der Hl.
Messe von Pater Regino
Schüling beizuwohnen,
heimische Köstlichkeiten
aus der Hand der Bäue-
rinnen zu verkosten und
die Fotoausstellung „50 Jahre Ti-
roler Bäuerinnenorganisation“
zu bewundern. Der Achenseer
Dreigesang und die Großglock-
nerkapelle Kals sorgten für die
musikalische Umrahmung und
dafür, dass so mancher sein
Tanzbein schwingen konnte.
Auch die Kleinen hatten ihren

Spaß bei der Schminkstation, in
der Hüpfburg oder beim Traktor-
fahren.
Herzlichen Dank an alle, die zu
diesem gelungenen Fest beige-
tragen haben. Ein besonderes
Dankeschön an Hildegard Mühl-
egger und ihrer Familie, dass wir
das Fest auf ihrem Hof veranstal-
ten durften.

Hoffest am Bogstlhof

Geburten
Lotte Krekel
Till Krekel
Leonie Rogic

Geburtstage
50 Jahre
Ewald Wertschnig
Elfriede Fesel
Priska Künig
60 Jahre
Margit Schmitt
Annemarie Pirchmoser
Helga Hrascanec
70 Jahre
Josefine Moser
75 Jahre
Rosa Meßner
80 Jahre
Paula Lettinger

Hochzeiten
Carina Postl und 
Hannes Gardener

Regina Fuchs und 
Christian Bußlehner

Diamantene Hochzeit
Aloisia und Rudolf Rainer

Silberne Hochzeit 
Andrea und Johann 
Peter Meßner
Erika und Johann Geisler
Angela und 
Johann Rupprechter

Wir gedenken 
unserer Verstorbenen
Anna Pöll im 84. Lj.
Ludwig Messner im 69. Lj.
Reinhard  Lentner im  44. Lj.
Franz Messner im 78. Lj.

Sollten Sie mit einer namentli-
chen Erwähnung des Geburts-
tags- oder Hochzeitsjubiläums
im „Achenseer Hoangascht“
nicht einverstanden sein, bit-
ten wir Sie um rechtzeitige te-
lefonische Verständigung im
Gemeindeamt (6247-14).

Standesfälle

Dieses Jahr bestritt Wolfgang
Mader das Race Across America,
das wohl härteste Radrennen der
Welt. Mit von der Partie waren 4
Achenkircher, die im 8-köpfigen
Betreuerteam den Rennfahrer
über die Distanz von 4600 km
quer durch die USA begleiteten.
Mit Walter Egger, Christiane und
Andreas Egger sowie Thomas
Waldhart als ärztlichen Betreuer
kann man es schon fast als Fami-
lienunternehmen bezeichnen.
Für die Dauer des Rennens von 12
Tagen warteten unzählige He-
rausforderungen auf das Team.
Beginnend mit der Organisation
in Oceanside, dem Start an der
westlichsten Spitze der USA,
durch die Wüste, über die Rocky
Mountains, die unendlichen
Kornfelder von Kansas bis ins Ziel
in Annapolis. Ohne die aufop-

fernde und professionelle Be-
treuung hätte das Rennen wohl
nicht erfolgreich beendet wer-
den können. Beinahe stand man
bereits vor dem Abbruch, als
Wolfgang gerade körperlich und
mental seinen Tiefpunkt erreicht
hatte. Aber das Team schaffte es,
Wolfgang wieder zu motivieren
und zurück ins Rennen zu schi-
cken. Im Ziel angelangt, wurde
ordentlich gefeiert, man hatte
immerhin etwas geschafft, wozu
nur sehr wenige Menschen auf
der Welt fähig sind.
Mi, 3. Oktober 2012
Vortrag “Race Across America -
das Überschreiten sämtlicher
Grenzen“ von Dr. Wolfgang Ma-
der, um 20.00 Uhr im Alten Wi-
dum in Achenkirch. Eintritt frei -
Freiwillige Spenden für den Mu-
koviszidose Verein.

Sie würden gerne mal Freunde
oder Bekannte im „Haus am An-
nakirchl“ besuchen, haben aber
kein Auto und der Weg mit dem
Linienbus ist Ihnen zu beschwer-
lich?
Der Verein „Miteinander am
Achensee“ organisiert ab Okto-
ber jeden Dienstag einen Besu-
cherbus für das „Haus am Anna-
kirchl“.
Der Bus fährt ab 13:30 Uhr ab dem
Haus am Annakirchl die Dorfstra-
ße entlang bis zum Kreisverkehr
Camping, weiter die Bundesstra-
ße bis zur Fa. Haapo, von dort
wieder die Dorfstraße zurück bis
zum Haus am Annakirchl.
Ab 16:00 Uhr fährt der Bus wieder
die gleiche Stecke zurück und
bringt die Besucher wieder zur
Einstiegsstelle.

Sollten Sie den Weg bis zur Dorf-
straße nicht schaffen, können Sie

bis Dienstag 13:00 Uhr unter der
Tel. 05246/21058 anrufen und wir
holen Sie gerne Zuhause ab.
Die Organisation und Kosten
übernimmt der Verein „Mitei-
nander am Achensee“, gefahren
wird mit dem Kleinbus, den die
Gemeinde und das Autohaus He-
cher für Vereine zur Verfügung
stellen.
Die Bewohner des Haus am Anna-
kirchl würden sich bestimmt
über viele Besucher und wir uns
über rege Inanspruchnahme des
Besucherbuses freuen.
Weitere Infos erhalten Sie bei
„Miteinander am Achensee“ Tel.
0664/512 74 75

Vier Achenkircher beim
Race Across America

Besucherbus für das „Haus
am Annakirchl“

Der nächste Termin für die kostenlose Erstinformation in allen
Rechtsfragen durch Herrn Dr. Erich Janovsky findet am Dienstag, 9.
Oktober 2012, 18.00 bis 19.00 Uhr im Gemeindeamt Achenkirch/Sit-
zungssaal statt. Wir bitten euch von diesem Angebot rege Ge-
brauch zu machen (Anmeldungen bis spätestens Freitag, den 5.
Oktober 2012, 12.00 Uhr im Gemeindeamt). Die weiteren Termine
für das Jahr 2012 sind unter www.achenkirch.tirol.gv.at ersichtlich
(nächster Termin Dienstag, 11. Dezember 2012).

Rechtsberatung Achenkirch



Kunstvolle Klosterarbeiten – 
neu entdeckt!
Inhalt: Klosterarbeiten sind
überlieferte Kostbarkeiten über
Generationen. Die Arbeit besteht
aus einem Mittelteil mit vorwie-
gend religiösen Motiven, ausge-
kleidet mit Stoffen wie Samt
oder Seide. Aus Materialien wie
z.B. Gold- und Silberdraht,
Glassteinen oder Perlen werden
kunstvolle, handgefertigte Ein-
zelteile zu einem Bild zusam-
mengearbeitet. Wir wollen die-
ses Kunsthandwerk neu beleben,
dazu braucht es keine Vorkennt-
nisse, nur den Wunsch und die
Freude ein Bild zu gestalten.
Veranstaltungsort: Medienraum
der Volksschule Achenkirch
Termin: 3 Montage ab 08.10., je-
weils um 19.30 Uhr, 9 UE
Referentin: Seminarbäuerin Eli-

sabeth Tipotsch
Kosten: EUR 45,- (plus Material-
kosten)
Anmeldung: bei Ortsbäuerin
Monika Lettinger, Tel. 05246/
6978 bis spät. 1. Oktober 2012
Mitzubringen: Schere, kleine
Zange, Lineal, Bleistift, Block,
kleinen Hammer, Zirkel

Backen für die Weihnachtszeit
Zubereitung von Weihnachtszel-
ten, Christstollen, Apfelbrot,
verschiedenen Keksen bis hin
zum Lebkuchen nach Großmut-
ters Art, Tipps zum geschmack-
vollen Glacieren, Verzieren und
Dekorieren passend für die
Weihnachtszeit.
Veranstaltungsort: Riederberg-
stüberl in Achenkirch
Termin: 07.11., um 19.30 Uhr, 4 UE
Leiterin: Adelheid Gschösser
Kosten: EUR 16,-
Anmeldung: bei Ortsbäuerin
Monika Lettinger, Tel. 05246/
6978  

Am 29. Juli 2012 veranstaltete
die Schützengilde Achenkirch in
Verbindung mit den Nachbar-
gilden Eben/Achensee und Hin-
terriss am Jagdschießstand des
Tiroler Jägerverbandes Bezirk
Schwaz in Achenwald ein offe-
nes Kleinkaliberschießen unter
dem Titel „1. Sommerschießen –
900 Jahre Achenkirch“. Nicht
weniger als 85 begeisterte
Schützinnen und Schützen nah-
men an dieser gelungenen Ver-
anstaltung in Achenwald teil.
Die Ergebnisse: 1. Platz Ehren-
scheibe: Josef Rieser, Pertisau; 2.
Platz Ehrenscheibe: Vroni Rieser,
Hinterriss; 3. Platz Ehrenscheibe:
Hermann Pichler, Holzkirchen/
Bayern

Auf der Ringscheibe war der er-
folgreichste Schütze Thomas
Mair aus Vomp mit 96,3 Ringen,
dicht gefolgt von Pepi Markstei-
ner und Stefan Schlotter.
Besonderer Dank gebührt den
Bürgermeistern Stefan Mess-
ner/Achenkirch, Josef Hausber-
ger/Eben und Schützenmajor

Karl-Josef Schubert/Vomp für
die Stiftung der schönen Ehren-
preise.
Weiters ein herzliches „Vergelt´s
Gott“ an Heinrich Rinner für die
Unterstützung am Schießstand,
an Hugo und Tina Mussnig für
die tolle Bewirtung und an die
zahlreichen Schützinnen und
Schützen aus Nah und Fern für
die rege Beteiligung.
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1. Sommerschießen – 
900 Jahre Achenkirch

Die Ortsbäuerinnen Achenkirch 
veranstalten zwei Kurse im Herbst:

Bäume und Sträucher auf der
Verkehrsfläche – Frau Holle hat
ihren Mantel auch heuer bereits
im September bis fast ins Tal he-
runter ausgeschüttelt. Leider
kommt es durch die auf die
Straße ragenden Bäume und
Sträucher immer wieder zu Pro-
blemen und Beeinträchtigun-
gen bei der Verkehrssicherheit.
Wir bitten euch daher Bäume
und Sträucher, die auf die Stra-
ße bzw. die Verkehrsflächen ra-
gen, noch vor dem Winter zu-
rück zu schneiden. Sollte es
durch event. nicht entfernte
Bäume und Sträucher zu Behin-

derungen kommen, sind wir lei-
der gezwungen, die Entfernung
kostenpflichtig für den Eigentü-
mer durchzuführen.

Die ersten Vorboten des Winters
haben sich bereits gezeigt

• Flächenwidmungsplanänderungen
Hubert Reiter – Im Bereich des
Grundstückes Gst. 1679/142 – Reiter-
hof – ist die Errichtung eines landw.
Stallgebäudes geplant. Für diesen
Neubau ist eine Ausweitung des
Widmungsbereiches erforderlich.
Der Gemeinderat hat aufgrund der
vorliegenden Widmungsunterla-
gen, die vom Raumplaner DI Falch
ausgearbeitet wurden, einstimmig
die Auflage bzw. Änderung des Flä-
chenwidmungsplanes beschlossen
(einheitliche Widmung Hotel mit
Landwirtschaftsbetrieb).

• Weidefreistellungen
Im Grundbuch der Gemeinde
Achenkirch sind verschiedene Wei-
derechte zu Gunsten der Gemeinde
Achenkirch eingetragen. Für die
entsprechenden Freistellungen ist
nach Abklärung mit den Weidebe-
rechtigten des jeweiligen Weidebe-
zirkes ein Beschluss des Gemeinde-
rates erforderlich. Die Zustimmun-
gen aller Weideberechtigten für ei-
ne „Weidefreistellung“ einer Teilflä-
che von 289 m² im Bereich des
Grundstückes Gst. 1126/116 (Cam-
pingplatz Achensee) liegt mündlich
vor. Die Freistellung wurde daher
vom Gemeinderat einstimmig be-
schlossen. 

• Halte- und Parkverbot im Bereich
Heimatmuseum Achental
Durch parkende Fahrzeuge kam es
im heurigen Sommer im Bereich des
Heimatmuseums Achental immer
wieder zu Problemen bezüglich der
Zufahrt. Insbesondere war eine ge-
sicherte Zufahrt für Einsatzfahrzeu-
ge nicht immer möglich. Der Ge-
meinderat hat daher einstimmig
beschlossen, dass ab der Abzwei-
gung zum Campingplatz entlang
des Heimatmuseums Achental (bis
zum Beginn der ausgewiesenen
Parkplätze) ein beidseitiges Halte-

und Parkverbot verordnet wird. Das
Halte- und Parkverbot tritt mit dem
Tag der Aufstellung in Kraft.

• Parkabgabenverordnung der Ge-
meinde Achenkirch – Änderung 
Aufgrund der geänderten Parkplät-
ze im Bereich Heimtatmuseum/Lie-
gewiese bzw. Campingplatz ist
auch eine Änderung der Parkabga-
benverordnung erforderlich. Die
entsprechende Änderung wurde
vom Gemeinderat lt. vorliegender
Lagepläne einstimmig beschlossen.

• Grundstücksverkauf Christel Kron-
berger Gst. 1916 – öffentliches Gut
Aufgrund des durchgeführten Lo-
kalaugenscheines bzw. des Ansu-
chens von Frau Christel Kronberger
wird eine Teilfläche von ca. 12 m²
aus dem Grundstück Gst. 1916 – öf-
fentliche Weganlage Obere Fiech-
tersiedlung – zur Arrondierung mit
dem Grundstück Gst. 1422/23 ver-
kauft. Sämtliche Kosten für die Ver-
bücherung sind von Frau Kronber-
ger zu tragen.

• Sanierung Mayerbrücke
Die Mayerbrücke muss aufgrund
des vorliegenden Überprüfungsbe-
fundes saniert werden. Die Sanie-
rungskosten wurden lt. dem Jahres-
bauvertrag des Landes Tirol mit der
Firma Teerag Asdag ermittelt. Es ist
eine komplette neu Abdichtung mit
dem damit verbundenen Betonab-
trag erforderlich. Auch das Brü-
ckengeländer wird erneuert. Mit
den Bauarbeiten wird Anfang Okto-
ber begonnen und je nach Witte-
rung sollten die Arbeiten bis spä-
testens Ende Oktober abgeschlossen
werden. Die Brücke ist während der
Bauphase immer einspurig befahr-
bar. Wir ersuchen die betroffenen
Anrainer bereits im Vorfeld um Ver-
ständnis für die dringend erforder-
lichen Arbeiten. 

Aus dem Gemeinderat 5. Sitzung 

1. Platz Ehrenscheibe: Vizebürger-
meister Josef Rieser, Pertisau



Wie jedes Jahr, wurden auch
heuer wieder gratis Sumsiruck-
säcke an alle Erstklässler der VS
Achenkirch und Steinberg aus-
gegeben. Die Rucksäcke sind
mit Reflektoren, einer Jausen-
box und weiteren nützlichen
Dingen ausgestattet.
Außerdem wurden durch die
Raiffeisenbank Achenkirch wie-
der alle Kindergartenkinder,
Volksschüler und Schüler der 9.

Schulstufe aus Achenkirch und
Steinberg gratis im Rahmen ei-
ner Unfallversicherung für et-
waige Schul- und Freizeitunfälle
abgesichert.

Die Raiffeisenbank Achenkirch
wünscht allen Schülern ein
schönes und vor allem unfall-
freies Schuljahr und den Schul-
anfängern viel Spaß mit dem
neuen Rucksack!

Gut ausgerüstet ins neue Schuljahr

Gemeinde Eben

Bei der Jurysitzung am 14.8.2012 ging als Sieger des Ideenwettbewerbes „Neugestaltung der Uferpromenade Pertisau“  einstimmig das Pro-
jekt der Stoll.Wagner ZT GmbH hervor. Der zuständige Ausschuss wird in die weitere Entwicklung eingebunden. Das Siegerprojekt wird im In-
fobüro Pertisau zur öffentlichen Einsichtnahme aufgelegt und soll die Bevölkerung von Pertisau eventuell Anregungen zur Optimierung des
Vorhabens bei der Gemeinde einbringen.

Ein neues Kindergartenjahr in
Maurach hat wieder begonnen.
Gemeinsam starten die Frosch-
gruppe und die Fischegruppe
ins neue Jahresthema „Die vier
Elemente“. Neben experimen-
tieren, forschen, basteln und
werken, Waldtagen usw. wer-
den Luft, Feuer, Erde und Wasser
genauer unter die Lupe genom-
men. 
Dieses Jahr besuchen uns insge-
samt 43 Kinder, denen ein tolles
Programm geboten wird. Zu-
sätzlich zu Festen und Jahres-

kreisthemen werden ein Hand-
puppentheater (angefangen
mit selbst gemachten Puppen
bis hin zur Theateraufführung
am Kindergartenende) sowie
„mein eigenes Bilderbuch“ als
Projekte in den jeweiligen Grup-
pen gemacht. 
Der Kindergarten in Pertisau
startet mit 18 Kindern in das
neue Kindergartenjahr 2012/13.

Wir wünschen den Kindern ein
tolles Kindergartenjahr mit viel
Spiel und Spaß.

Wir Kindergartenkinder
In der Volksschule in Pertisau
werden in 2 Klassen 24 Schüler
von 3 Lehrerinnen unterrichtet.
1. Klasse: 4 Mädchen, 4 Buben
2. Klasse: 3 Mädchen, 1 Bub
3. Klasse: 3 Mädchen, 3 Buben
4. Klasse: 6 Mädchen
In der Volksschule Eben in Mau-
rach werden in vier Klassen 80
Kinder von 6 Lehrern unterrichtet.
1. Klasse: 9 Mädchen, 10 Buben
2. Klasse: 8 Mädchen, 10 Buben

3. Klasse: 12 Mädchen, 12 Buben
4. Klasse: 9 Mädchen, 10 Buben.
In der Achensee-Hauptschule
sind in diesem Schuljahr 200
Schüler/innen aus den Orten
Maurach, Pertisau, Achenkirch
und Steinberg am Rofan in 12
Klassen eingeteilt.
Die Gemeinde Eben am Achensee
wünscht den Kindern, Lehrern
und Eltern ein erfolgreiches
Schuljahr 2012/13.

Schuljahr 2012/13

Neugestaltung der Uferpromenade Pertisau

Heimspiele des FC Achensee
U14 So. 07.10. 16:30 Uhr SPG Achental : SPG Innsbruck West
U10 Fr. 12.10. 17:30 Uhr SPG Achental : Weerberg
U13 Fr. 12.10. 18:45 Uhr SPG Achental : SPG Silberregion B
U12 Sa. 13.10. 14: 30 Uhr SPG Achental : SPG Kramsach/Mün.
Res Sa. 13.10. 16:15 Uhr Achensee : Stans
KM Sa. 13.10. 18:30 Uhr Achensee : Stans
U12 Sa. 20.10. 15:00 Uhr SPG Achental : Radfeld
U14 Sa. 20.10. 16:30 Uhr SPG Achental : Zirl
U13 Do. 25.10. 17:30 Uhr SPG Achental : Sistrans
Res Fr. 26.10. 13:45 Uhr Achensee : Fieberbrunn
KM Fr. 26.10. 16:00 Uhr Achensee : Fieberbrunn
U14 Fr. 02.11. 17:30 Uhr SPG Achental : Hippach
Res Sa. 03.11. 14:45 Uhr Achensee : Zell/Ziller
KM Sa. 03.11. 17:00 Uhr Achensee : Zell/Ziller

Kinderreich
Bei den Butterblumenkinder sind 42 Kinder in Obhut. 
Ca. 20 Kinder werden täglich im Hort betreut.



In Maurach gibt es heuer erst-
malig im Rahmen des Mobili-
tätsjahres der Volksschule Eben
einen sogenannten Pedibus. Das
ist kein richtiger Bus, sondern
ein Schulbus auf Füßen. Die Kin-
der gehen gemeinsam in Grup-
pen zu Fuß zur Schule bzw. zum
Kindergarten. Dabei werden sie
von einer erwachsenen Person
begleitet. Diese folgt einer ver-
einbarten Route und holt die
Kinder zu bestimmten Zeiten an
festgelegten Orten (Haltestel-
len) ab. In Maurach haben sich
9 Eltern freiwillig gemeldet, die-
se Aufgabe bei jedem Wetter zu
übernehmen. Ihnen gebührt
großer Dank von Seiten der
Schulverwaltung und der Ge-
meinde, die dieses Projekt gerne
unterstützt.

Sinn und Zweck des Pedibus ist
zum einen, dass die Eltern die
Kinder nicht mehr individuell –
beispielsweise mit dem Auto –
den ganzen Weg von und zur
Schule bringen, sondern nur
noch an die Haltestelle des Pedi-
bus. Zum anderen sollen die
Kinder dazu gebracht werden,
sich im Alltag mehr zu bewegen.
Die Aktion läuft vorerst bis 24.
Oktober – nach den Herbstferi-
en werden die Kinder dann hof-
fentlich auch ohne „Buschauf-
feur“ zu Fuß in den gewohnten
Gruppen zur Schule gehen.
Als kleinen Anreiz können die
Kinder für jede zu Fuß zurück-
gelegte Strecke Aufkleber in ih-
rem „Busausweis“ sammeln.
Wer am Ende am meisten Auf-
kleber hat erhält ein Geschenk –
gesponsert von der Firma Büro-
Aktiv.
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Sich auf den Ernstfall gut vorbe-
reiten - und trotzdem hoffen,
dass er nie eintritt.
Das war das Motto und der
wichtigste Beweggrund für die
Ausarbeitung eines umfassen-
den Evakuierungsplanes für das
Wohn- und Pflegezentrum.
Der letzte Schritt im Projekt war
eine groß angelegte Evakuie-
rungsübung, die am 8. Septem-
ber stattfand.
Angenommen wurde ein Brand
im Wohn- und Pflegezentrum,
der aufgrund der Rauchent-
wicklung im Haus zu einer Eva-
kuierung der BewohnerInnen
führt.
Grundlage und Leitfaden  der
Evakuierung war der neu ausge-
arbeitete Evakuierungsplan, der
von den Verantwortlichen des

SeneCura Wohn- und Pflegezen-
trums gemeinsam mit der AUVA
(Technisches Büro Martin Ob-
holzer) ausgearbeitet wurde.
Mitwirkende an der Übung wa-
ren die Freiwillige Feuerwehr der
Gemeinde Eben am Achensee
(Einsatzleiter Albert Eberharter),
das Rote Kreuz Schwaz (Einsatz-
leiter Thomas Gurschler) sowie
die MitarbeiterInnen und Heim-
bewohnerInnen  vom Haus St.
Notburga.
Im Verlauf der Übung wurden
die BewohnerInnen des Hauses
in das Veranstaltungszentrum
(VZ) in Maurach gebracht, wo
von den Rettungskräften eine
Notunterkunft eingerichtet wur-
de. Den Abschluss bildet ein
nettes Grillfest im VZ, bei dem
die HeimbewohnerInnen und al-

le Mitwirkenden die Übung in
gemütlicher Runde ausklingen
lassen konnten.
Heimleiter Arnold Schett be-
dankte sich herzlich  bei den
mehr als 50 Freiwilligen von
Feuerwehr und Roten Kreuz so-
wie den  SeneCura-Mitarbeiter-

Innen für ihren Einsatz an die-
sem wunderschönen Herbsttag.
Die Einsatzleiter von Feuerwehr
und Roten Kreuz strichen in ih-
ren Dankesworten vor allem die
gelungene Zusammenarbeit
und den engagierten Einsatz al-
ler Einsatzkräfte heraus.

Evakuierungsübung im SeneCura Wohn- und Pflegezentrum 

Schulbus auf Füßen 
Das Open Air der Zillertaler ist
bereits wieder Geschichte und
die veranstaltenden Vereine,
denken mit großer Freude an die
Feierlichkeit zurück. Aufrichtig
und ohne heuchlerisch wirken zu
wollen, möchten diese sich bei
den zahlreichen Helfern und bei
den unterstützenden Firmen be-
danken, ohne deren Mithilfe die
Durchführung solcher Veranstal-
tungen nicht möglich wäre:
Elektro Oberlechner, Installatio-
nen Widauer, DAKA, Unterlad-
stätter Transporte, Elektro Mo-
ser, Aigner & Schwaiger sowie

Holzbau Kofler. Es ist den Betei-
ligten ein großes Anliegen, sich
für die großen Mühen, für die
Einsatzbereitschaft und die
ständigen Mithilfe, Dank und
Anerkennung auszusprechen.
Ganz besonderer Dank ergeht an
Wolfgang Oberlechner und Flo-
rian Prantl für deren unermüdli-
chen Einsatz im Sinne des Festes. 

Die Obmänner 
Peter Moser / SV Achensee, 
Rainer Hollaus / FC Achensee und
Gottfried Prantl / Schützenkom-
panie Eben/Maurach.

Florian Prantl Wolfgang Oberlechner

Open Air - Dankeschön!

Die Schützengilde Eben und die
Gemeinde Eben am Achensee
veranstalten zusammen die 3.
Dorfmeisterschaft (Mann-
schaftswettbewerb) im Luftge-
wehrschießen am Schießstand
der Schützengilde Eben.
Termin für das Schießen ist am
Freitag, 16. November und am

Samstag, 17. November 2012.
Teilnahmeberechtigt sind Fami-
lien, Vereine und auch Betriebe. 
Die Schützengilde Eben und die
Gemeinde Eben am Achensee
freuen sich schon auf eine rege
Teilnahme bei der dritten Dorf-
meisterschaft im Luftgewehr-
schießen.

Vorankündigung 3. Dorfmeister-
schaft im Luftgewehrschießen



Geburten
Simon Narr

Geburtstage
50 Jahre
Stefan Schiele
Andreas Nocker
Wolfgang Pfister
Anita Schwerter
60 Jahre
Hansjörg Wörndle
Oswald Somweber-Eichele
70 Jahre
Gerhard Wimmer
80 Jahre
Hans Wolfgang Bühler
Genoveva Haaser
90 Jahre
Elisabeth Astl

Gertrud Fritz

Hochzeiten
Maria und Josef Eder
Eva-Maria u. Gerhard Diemer

Silberne Hochzeiten
Daniela und 
Hans-Peter Leitner
Monika und Toni Koller
Maria und Christian Obrist
Sonja und Erwin Graber

Sollten Sie mit einer namentli-
chen Erwähnung des Geburts-
tages- oder Hochzeitsjubilä-
ums im Achenseer Hoangascht
nicht einverstanden sein, bit-
ten wir Sie um rechtzeitige
kurze tel. Verständigung im
Gemeindeamt (5202-10).

Standesfälle

Die Gemeinde Eben am Achensee wünscht Helmut Lechner nochmals
alles Gute und weiterhin viel Gesundheit und Freude im Kreise seiner
Familie. V.l. Bgm. Josef Hausberger, Helmut (90) und Marianne Lech-
ner, Bgm.-Stv. Josef Rieser

Herzlichen Glückwunsch

Wie bereits berichtet startet in
der Gemeinde Eben ein kleines
Kulturprojekt. Zu Beginn stehen
zwei Fahrten zu Kulturevents auf
dem Programm:
1. Symphoniekonzert im Con-
gress Innsbruck am 12.10.2012
um 20.00 Uhr
Programm:
Antonin Dvoràk, Cellokonzert
Nr. 1 A Dur; Richard Strauss, Also
sprach Zarathustra op.30
Dirigent: Christoph Altstaedt,
Cello: Steven Isserlis
Eintritt EUR 28,-
Treffpunkt: Parkplatz beim Ge-
meindehaus um 18.45 Uhr
Anmeldungen bis 09.10.2012 bei
Brigitte Pfister, Tel. 0676/915
8999 oder per E-Mail: gitti.pfis-
ter@chello.at

2. La Wally, Oper von Alfredo
Catalani, Libretto nach dem Ro-
man "Die Geierwally" im Lan-
destheater Innsbruck am
18.10.2012, 19.30 Uhr
Catalanis im neu-romantischen
Stil komponiertes Werk verzau-
bert mit wunderschönen Ge-
sangsmelodien und einer aus-
drucksstarken, farbigen Orches-
trierung.
Eintritt: EUR 28,-
Treffpunkt: Parkplatz beim Ge-
meindehaus um 18.15 Uhr
Anmeldungen bis 15.10.2012
ebenfalls bei Brigitte Pfister.

Um den Newsletter mit den ak-
tuellen Veranstaltungen zu er-
halten senden sie bitte ein Mail
an a.info@tsn.at

Ahoi, Herr Kapitän!
Am Dienstag den 19.06.2012 machte die Fischegruppe des Kindergar-
ten Maurach gemeinsam mit der Kindergartengruppe Pertisau einen
Ausflug. Wir fuhren von Seespitz mit dem Schiff über Pertisau in die
Gaisalm wo wir uns stärkten und die Natur entdeckten. Auch den Ka-
pitän durften wir auf seinem Arbeitsplatz besuchen. Wir danken der
Achenseeschiffahrt die uns kostenlos mit dem Schiff mitfahren ließ. 

Besuch beim Minigolf in Maurach
Am Freitag den 22.06.2012 wurde die Fischegruppe von Herrn Markus
Harb zu einer Partie Minigolf eingeladen. Wir hatten sehr viel Spaß
und möchten uns an dieser Stelle auch recht herzlich für die Einla-
dung bedanken! 

122 da kommt die FEUERWEHR herbei!
Dieses Jahr beschäftigte sich die Fischegruppe drei Wochen lang mit
dem Thema „Verkehrserziehung“. In diesem Zusammenhang haben
wir viel über die Rettung, die Polizei sowie die Feuerwehr besprochen
und gelernt. Zum krönenden Abschluss dieser Wochen durften die
Kinder der Fischegruppe Maurach die örtliche Feuerwehr besuchen.
Wir bekamen einen Einblick in die Arbeit der Feuerwehr. Im An-
schluss daran durften wir mit den Feuerwehrautos mitfahren. Wir
funkten uns gegenseitig an und es wurden uns auch sämtliche Ge-
rätschaften der Feuerwehr gezeigt. Wir möchten uns recht herzlich
bei der Feuerwehr Maurach am Achensee für diesen unvergesslichen
Tag bedanken! 

Kulturinitiative Eben startetAusflüge Kindergarten



Die Segler des Karwendel Yacht
Clubs Pertisau messen sich im
Sommer regelmäßig bei den
Achenseeregatten. Daneben
können sich die Mitglieder über
das Jahr verteilt auch im soge-
nannten Cupbewerb verglei-
chen. Im Herbst stand nun eine
Premiere auf dem Programm.
Beim Sommerbiathlon am Ein-
gang der Karwendeltäler galt es
eine anspruchsvolle Mountain
Bike Strecke zu absolvieren und 3
x 5 Schüsse mit dem Luftgewehr
ins Ziel zu bringen. Nach einem

gemeinschaftlichen Doping mit
frisch gebrautem Achenseebier
vom Langlaufstüberl meisterten
die Teilnehmer alle Aufgaben
treffsicher und mit viel Elan. Die
eine oder andere Strafrunde
blieb aber nicht ganz aus. Als
Sieger krönte sich Florian Entner
vor Präsident Toni Entner und
Stephan Kobinger. Der Dank der
Segler gebührt der Schützengil-
de Eben bzw. Dieter Kröll für die
strenge aber gerechte Überwa-
chung des Schießstandes, dem
Golfclub Achensee und dem
Hausherrn Alois Rupprechter
vom Langlaufstüberl für den
ideenreich improvisierten
Schießstand.

Auch dieses Jahr organisierte
der FC Achensee in Kooperation
mit „KickCamp OG“ vom 6. bis
zum 10. August 2012 bereits zum
dritten Mal ein Sportcamp. Das
Camp hatte das Ziel, Kinder und
Jugendliche unserer Region für
Sport und Fußball zu begeis-
tern. Die über 50 Teilnehmer
wurden mit Trinkflasche, Fuß-
ballshirt und Fußball ausgestat-
tet und absolvierten mit den
Trainern Hannes Rieser, Herbert
Halder, Günther Steinlechner,
Gernot Felbermayer und Ger-
hard Schatz ein vielseitiges Pro-
gramm: verschiedenste Trai-
nings- und Spielformen, Fris-

bee, Speedminton, Lauf- und
Ballspiele, Geschicklichkeits-
übungen, Hallentraining, Bil-
lard, Tischtennis, Tischfussball
und vieles mehr. Auch eine kur-
ze Abkühlung im Achensee
durfte natürlich nicht fehlen.
Ein herzliches Dankeschön allen,
die dazu beigetragen haben,
diese erfolgreiche Veranstal-
tung zu organisieren und
durchzuführen: 
• Allen voran den Kindern und

ihren Eltern
• Rieser’s Kinderhotel Buchau für

das einmalige Mittagessen
• Raiffeisenbank Eben-Pertisau
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Neugestaltung Uferpromenade 
Pertisau
Am 14.08.2012 fand die Jurysitzung
betr. die Vorstellung und Beurtei-
lung der Wettbewerbsarbeiten zum
Projekt „Neugestaltung der Uferpro-
mende Pertisau“ statt. Die Wettbe-
werbsarbeiten der insgesamt sechs
teilnehmenden Architekten werden
dem Gemeinderat zur Ansicht auf-
gelegt. Als Sieger des Wettbewerbes
ging einstimmig das Projekt der
Stoll.Wagner ZT GmbH hervor und
wird dieses in der Sitzung präsen-
tiert. Es wird darauf hingewiesen,
dass die einzelnen Maßnahmen des
Projektes noch genauer bearbeitet
werden müssen und die Umsetzung
auch von den rechtlichen Möglich-
keiten und Kosten abhängt. Der zu-
ständige Ausschuss wird in die wei-
tere Entwicklung eingebunden und
soll auch die Bevölkerung von Perti-
sau Anregungen einbringen.

Flächenwidmung betr. Parkplatzer-
richtung – Erlassungsbeschluss
Der Gemeinderat hat in seiner Sit-
zung am 12. Juli 2012 die Änderung
des Raumordnungskonzeptes und
des Flächenwidmungsplanes zur

Schaffung eines öffentlichen Park-
platzes im Bereich des Gst 202/3 be-
schlossen. Es sind dazu insgesamt
drei Stellungnahmen, die sinnge-
mäß gleichlautend formuliert sind,
eingelangt. Es geht dabei um die Be-
einträchtigung der Ausübung des
Weiderechts auf Gst 202/3 und um
die Erreichbarkeit von Grundstücken
über die Seeuferstraße. Aus den Stel-
lungnahmen ergibt sich, dass die
Grundlagenforschung und das Pla-
nungsziel ausreichend beschrieben
und erkennbar sind. Die Hinweise in
den Stellungnahmen auf schlechtere
Verwertbarkeit bzw. Nutzbarkeit ei-
nes Grundstückes bzw. Weiderechtes
schaffen keine rechtliche Betroffen-
heit im Widmungsverfahren, son-
dern weisen auf allenfalls wirt-
schaftliche Interessen hin. Der Ge-
meinderat ist daher einstimmig der
Auffassung, dass die eingelangten
Stellungnahmen keine Änderung
der gegenständlichen Planungs-
maßnahmen zur Folge haben kön-
nen und er beschließt einstimmig
die Erlassung der Änderung des ört-
lichen Raumordnungskonzeptes und
des Flächenwidmungsplanes im Be-
reich des Gst 202/3 gemäß den auf-

gelegten Entwürfen.     

Lastenfreistellung einer Teilfläche
aus Gst 276/38
Betreffend einer Teilfläche des Gst
276/38 im Ausmaß von 102 m² wurde
ein Aufforderungsverfahren zur Her-
stellung der Lastenfreiheit eingelei-
tet. Der Gemeinderat beschließt ein-
stimmig, betreffend dieser Teilfläche
auf die üblichen Gemeindedienst-
barkeiten zu verzichten.

Beratung über Ankauf eines 
Loipengerätes
Der Bürgermeister berichtet, dass
der Ankauf eines neuen Loipengerä-
tes erforderlich ist, wobei die Kosten
dafür mit dem TVB geteilt würden.
Für die heutige Sitzung wäre eine
Grundsatzentscheidung angedacht,
ein Loipengerät um ca. EUR
280.000,- brutto anzukaufen, wobei
die Zahlung des Hälftebeitrages der
Gemeinde erst mit den nächstjähri-
gen Budgetmitteln möglich ist. Der
Gemeinderat ist einstimmig damit
einverstanden, dass der Bürgermeis-
ter noch dieses Jahr diese Beschaf-
fung in Auftrag gibt und im Budget
2013 aufgenommen wird.      

Zuschuss für Loipengerät Hinterriß
Die Gemeinde Vomp hat im Februar
2012 von der Gemeinde Achenkirch
ein gebrauchtes Loipengerät für den
Einsatz in der Hinterriß um EUR
27.600,- angekauft. Da dieses Gerät
auch Personen aus der Gemeinde
Eben zu Gute kommt, hat die Ge-
meinde Vomp um eine Kostenbeteili-
gung in der Höhe von EUR 5.000,-
angesucht. Der Gemeinderat be-
schließt einstimmig, der Gemeinde
Vomp für den Ankauf des gebrauch-
ten Loipengerätes einen Zuschuss in
der Höhe von EUR 5.000,- zu gewäh-
ren. 

Bericht über Kassenprüfungen 
Der Obmann des Überprüfungsaus-
schusses, GR Anton Stock, berichtet
über die letzte Kassenprüfung. Die
Ergebnisse der Prüfungen sind alle-
samt in einer Niederschrift festge-
halten. Die Niederschriften wurden
dem Bürgermeister übermittelt und
bei Bedarf wurden seitens des Bür-
germeisters die erforderlichen Auf-
klärungen gegeben. Bisher gab es
keinen Anlass für ev. Beanstandun-
gen und werden die Kassen ord-
nungsgemäß geführt. 

Aus dem Ebener Gemeinderat Sitzung vom 12.7.2012

„Der Spaß steht im Mittelpunkt“Biathlon des Karwendel Yacht
Clubs Pertisau



Am 6. Juli stattete eine Abord-
nung der Schützenkompanie der
Volksschule Wiesing einen Be-
such ab. Der Zweck war den
Schülerinnen und Schülern die
Schützenkompanie Wiesing vor-
zustellen. Neben einem ge-
schichtlichen Teil, welcher bei
einem Traditionsverein natürlich
nicht fehlen darf, wurde beson-
ders auf das Jungschützenwesen
eingegangen. Da die Schulkin-
der großes Interesse an der
Schützenkompanie zeigten,

wurde eine Woche später ein
„Tag der offenen Tür“ im Schüt-
zenheim veranstaltet. Die Schüt-
zenkompanie Wiesing bedankt
sich für die rege Teilnahme und
ist zuversichtlich, bald neue
Jungschützen und Jungmarke-
tenderinnen aufnehmen zu kön-
nen. Möglich ist dies ab acht
Jahren. Natürlich besteht nicht
nur für Jungschützen und Jung-
marketenderinnen die Möglich-
keit der Schützenkompanie bei-
zutreten. Herzlich willkommen

sind auch neue Schützen und
Marketenderinnen. Für alle die-
jenigen, welche keine Zeit haben
aktiv am Vereinsleben mitzuwir-
ken und trotzdem die Schützen-
kompanie Wiesing fördern
möchten, gibt es die Möglichkeit
unterstützendes Mitglied zu
werden. Erlagscheine liegen in
der Raika Wiesing auf. Informa-
tionen für die einzelnen Mit-
gliedschaften gibt es beim Ob-
mann Wolfgang Kerbl (Tel.
0676/9158958).

Gemeinde Wiesing

Liebe Freunde der Schützenkompanie Wiesing

Allerlei Köstlichkeiten im Jugendraum

Tafelklassler heute und anno 1950/51

Gemeinde Steinberg

Im Juli überraschten die Orts-
bäuerinnen die Kids mit einer
gesunden Jause im Jugend-
raum. Vielen herzlichen Dank
an das Team um Ortsbäuerin
Helene Thumer!

Im August spendierte die Ge-
meinde Steinberg allen Ju-
gendlichen einen Grillteller.
Vielen herzlichen Dank an
„Grillmeister“ und Jugendbe-
treuer Alexander für die perfek-
te Zubereitung!

Ein großes Dankeschön an al-
le die bei der Liveübertra-
gung der EM beim Musikpa-
villon in Wiesing dabei waren
und die Schützenkompanie
Wiesing und die Wiesinger
Fußballer dadurch unterstützt
haben. Ein besonderer Dank
gilt ebenfalls den vielen
Sponsoren für die großzügi-
gen Spenden im Vorfeld der
Übertragung.

EM2012

9 Kinder besuchen heuer die
Volksschule Steinberg. Im
Schuljahr 1950/51 waren es noch
41 Schüler. Alle 41 Schüler waren
in einer Klasse und wurden da-
mals von Lehrer Chrysanth Dankl

in 8 Schulstufen unterrichtet.
Die Gemeinde wünscht den
Schülern, Direktorin Evelyn
Richler und Lehrerin Barbara
Baumgartner viel Erfolg im neu-
en Schuljahr! 
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Di, 02./09./ SelbA-Kurs von 09.30 – 11.00 Uhr im Notburgaheim Eben. SelbA ist ein abwechslungsreiches Trainingsprogramm für Menschen ab dem 
16./23./30.10. 60. Lebensjahr. Dieses Trainingsprogramm zeichnet sich aus durch eine spezielle Kombination von Gedächtnistraining, psychomotorischem

Training, Kompetenztraining und einem breiten Raum für Lebens- u. Sinnfragen. Teilnahme/Tag: EUR 7,-, Notburgaheim Eben Tel. 05243/5948

Mi, 03.10. Almabtrieb und Oktoberfest’l. Beim „Messnerhof“ in Achenkirch geht es los – hier werden die Tiere vor dem Abmarsch (ca. 10.00 Uhr) ge-
schmückt. Um ca. 12.30 Uhr erreichen die Tiere das Hotel Buchau (Mittagsrast), dann geht es gegen 13.15 Uhr weiter, vorbei am Café Klingler
(ca. 13.30 Uhr) in Richtung Pertisau. Der Almabtrieb führt weiter vorbei am Knappenhof (ca. 14.30 Uhr), am Hotel Fürstenhaus, am Hotel Rieser
und dem Marxenhof, bevor er gegen 15.00 Uhr beim Stall an der Mautstelle eintrifft. Beim Hotel Rieser werden die Tiere bereits freudig erwartet
und die Heimkehr ab 12.00 Uhr groß gefeiert. Der „Lustige Willi“ sorgt für musikalische Stimmung und heimische Schmankerl stehen auf der
Speisekarte. Infos Hotel Rieser Tel. 05243/5251

Mi, 03.10. Vortrag “Race Across America - Das Überschreiten sämtlicher Grenzen“ von Dr. Wolfgang Mader, näher Infos siehe Seite 5

Do, 04./11./ Volkstanz mit Kaspar Schreder ab 20.00 Uhr im Gasthof Dorfwirt in Wiesing. Geringer Unkostenbeitrag. Infos und Reservierungen 
18./25.10. unter Tel. 05244/62220

Fr, 05. - 07.10. Traktorfest und Oldtimertreffen am Badestrand Buchau in Maurach, nähere Infos siehe Titelseite

05. - 14.10. Wildbretwochen im Hotel Karlwirt in Pertisau. Tischreservierungen unter Tel. 05243/5206

Sa, 06.10. 3. Hobby Geh- und Laufwettbewerb von Jenbach auf die Astenau Alpe. Massenstart: 10.00 Uhr in Jenbach/Hubersiedlung. 
Nenngeld: EUR 10,- (zu zahlen bei Startnummernabholung spät. 1 Stunde vor Start). Im Anschluss an den Lauf Preisverteilung mit Musik. 
Anmeldung u. Infos bei Stefan Biechl/Astenau Alpe Tel. 0676/7514801. Der Veranstalter haftet für keinerlei Unfälle!

1. Wiesinger Bierpong Turnier und Rock Night ab 18.00 Uhr im Gemeindesaal Wiesing. Sign In ab 17.15 Uhr. Infos: Faschingsgilde Wiesing 
Tel. 0676/9713630. Anmeldung/Infos unter www.bpong.at, Nenngeld EUR 15,-.

Sa, 06./13./ Krimi am Schiff “Mord an Bord und eine Leiche in der Kombüse!“ Abfahrt 19.15 Uhr Schiffsanlegestelle Pertisau (MS Tirol), 
20.10. Mordsticket: EUR 89,- (1 Aperitif, 3-gängiges Dinner, Krimishow & Schifffahrt). Karten: Achenseeschiffahrt Tel. 05243/5253-0

So, 07.10. Erntedankfest der Jungbauern Achenkirch um 09.00 Uhr in der Pfarrkirche Achenkirch mit anschließender Agape.

Erntedankfest der Landjugend Steinberg. Um 9.00 Uhr Gottesdienst und um ca. 11.00 Uhr Frühschoppen mit der 
BMK Steinberg am Rofan in der Festhalle Steinberg.

Bauernsommer - Musikanten „Hoangascht“ von 12.00 bis 16.00 Uhr auf der Gramaialm in Pertisau
Echte Tiroler Volksmusik (8 bis 12 Gruppen), echte Tiroler Kost, Bauernmarkt, bäuerliches Handwerk wie Schnitzen, Korbflechten, Klöppeln usw.
Die Veranstaltung findet bei jeder Witterung statt. Eintritt frei! Weitere Infos Tel. 05243/5166.

Mi, 10.10. Konzert der Zarewitsch Don Kosaken um 20.00 Uhr in der Marienkirche in Maurach. Kartenvorverkauf im Infobüro Maurach 
Tel. 05243/5355-0: Vorverkauf EUR 16,-, Abendkasse EUR 18,-.

Fr, 12.10. „Entspannen statt Kalorienzählen – Ernährungsworkshop“ von 19.00 - 21.00 Uhr im Gemeindehaus Wiesing. Infos zu diesem Workshop und
Anmeldung bei Isolde Krapf, Diätologin: Tel. 0676/7003907. Mitzunehmen: Schreibzeug, Decke und/oder Polster. Kursgebühr: EUR 12,-

Sa, 13.10. 130-Jahrfeier der Schützengilde Eben nähere Infos siehe Seite 4

Fr, 19.10 Ausstellungseröffnung “Drei Seen – Tre Laghi” um 20.00 Uhr im Alten Widum in Achenkirch. Der Kulturverein Achenkirch veranstaltet 
anlässlich der Feier „900 Jahre Achenkirch“ diese große Ausstellung. 14 Künstler, welche aus Orten am Achensee, Gardasee und Tegernsee 
stammen oder dort arbeiten, zeigen ihre Werke. Die Ausstellung ist vom 20.10. bis zum 03.11.2012 jeweils von Dienstag bis Sonntag, 17.00 bis
20.00 geöffnet (zu Allerheiligen geschlossen).

Sänger- und Musikantenstammtisch ab 20.00 Uhr im Gasthof Dorfwirt in Wiesing. Infos und Tischreservierungen Tel. 05244/62220.

Sa, 20.10. Abkaserfestl auf der Erfurter Hütte, nähere Infos siehe Seite 3

Oktoberfest des WSV Wiesing im Gemeindezentrum Wiesing. Ab 17.00 Uhr Unterhaltung mit „DIE FLECK-VIEH INNTALER“ und ab 20.00 Uhr
spielen „VOLLGAS 4“. Oktoberfest-Tisch: 8 Personen inkl. Eintritt und 8 Maß Bier EUR 99,- (Reservierung unter Tel. 0664/1488484). 
Kartenvorverkauf Infobüro Wiesing und Funktionäre WSV Wiesing: Vorverkauf: EUR 7,-, Abendkassa: EUR 9,- (bis 16 Jahre Eintritt frei).

Galanacht des Extremsportfilms ab 19.30 Uhr im Alten Widum in Achenkirch
Der Kulturverein Achenkirch zeigt „Red Bull“ Filmproduktionen non stop. Der erste Film startet um 20.00 Uhr! Eintritt: Freiwillige Spenden. 

Schützenball der Schützenkompanie Pertisau ab 21.00 Uhr im Langlaufstüberl in Pertisau. Für Unterhaltung sorgt das Orig. Karwendelecho. 

So, 21.10. Achentaler Kirchtag ab 11.00 Uhr im Heimatmuseum „Sixenhof“ in Achenkirch, nähere Infos siehe Titelseite

Di, 23.10. Panflöten-Konzert des “Prince of Pan” Roman Kazak um 19.30 Uhr in der St. Notburga Kirche in Eben. Infos unter www.roman-kazak.de
Kartenvorverkauf im Infobüro Maurach Tel. 05243/5355-0: Vorverkauf EUR 13,-, Abendkassa EUR 16,-

Mi, 24.10. Kabarettabend mit „Lachgas Franz“ „Essen und Lachen, die 3 wichtigsten Sachen“ um 20.00 Uhr im Alten Widum in Achenkirch. 
Kartenvorverkauf im Infobüro Achenkirch Tel. 05246/5321-0: Vorverkauf EUR 15,-, Abendkasse EUR 17,-

Do, 25.10. Live-Musik mit Christoph Martin – Minimalistischer Wurzlreggea ab 21.00 Uhr in Elfi´s Treff in Wiesing

Fr, 26.10. Bastelausstellung von 09.00 bis 17.00 Uhr im Gemeindesaal Wiesing. Neben Kaffee und Kuchen werden Kerzen, Tischschmuck, 
Deko-Artikel, Geschenktaschen, Christbaumschmuck, kleine Mitbringsel und Glückwunschkarten für jeden Anlass ausgestellt. 
Infos Marianne Pfurtscheller Tel. 0676/9244453

So, 28.10. Saisonabschlussfahrt der Achenseeschiffahrt und Achenseebahn mit Remisenfest
Gemeinsame Verabschiedung der Saison 2012. Start zur letzten Rundfahrt mit der MS Tirol. Abfahrt in Seespitz um 13.55 Uhr, 
Abfahrt in Pertisau um 14.15 Uhr. Um 16.00 Uhr fahren dann alle geschmückten Züge der Achenseebahn von Seespitz ab. 
Ankunft um ca. 17.00 Uhr am Bahnhof Jenbach zum Remisenfest in der Halle der Achenseebahn.

Mi, 31.10. Die Nacht der 1000 Lichter – Die Pfarre Wiesing beteiligt sich am Projekt der Katholischen Jugend der Diözese Innsbruck. 
Von 20.00 - 23.00 Uhr in der Pfarrkirche Wiesing.

Zumba mit Simone Obholzer jeden DI und DO, jeweils von 19:00 Uhr bis 20:00 Uhr im Turnsaal vom Kinderhotel Buchau.
Anmeldung ist keine erforderlich. Infos Tel. 0676/7292174
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